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Tagesordnung: 
 

Antrag der VR-Bank zur Namensänderung der Ludwig-Erhard-Straße in "VR Campus" 

Ausschließungsgründe nach § 22 GemO liegen für folgende Personen vor, so dass diese an 
der Beratung und Beschlussfassung nicht mitgewirkt haben: 

 
Sachverhalt: 
 
Die VR Bank RheinAhrEifel eG plant die Verlagerung ihres zentralen Verwaltungssitzes in 
das Gewerbegebiet Mendig („Gewerbepark an der Autobahn“) mit rund 370 Mitarbeitenden. 
Der Standort soll auf einer Fläche von ca. 36.000 m² entstehen. Die Fertigstellung ist 
voraussichtlich für Jahr 2028 vorgesehen. 
 
Im Rahmen der Standortentwicklung hat die VR Bank nunmehr beantragt, den betreffenden 
Abschnitt der Ludwig-Erhard-Straße, an dem das neue Verwaltungsgebäude entstehen soll, 
in „VR-Campus“ umzubenennen. 
 
Die Entscheidung über die Vergabe der Straßennamen obliegt dem Stadtrat und soll 
zunächst im Hauptausschuss entsprechenden vorberaten werden. Die VR Bank hat bisher 
noch keinen abschließenden Bauantrag für ihr Vorhaben eingereicht und bittet vorab um 
entsprechende Prüfung Ihres Anliegens unter Berücksichtigung einer entsprechenden 
Hausnummer. 
 
Die Erschließung erfolgt über die Ludwig-Erhard-Straße. Die Straßenführung ermöglicht eine 
Abtrennung des hinteren Abschnitts (hinter der Shell-Tankstelle) als eigenständige Adresse. 
Betroffen wären von der Umbenennung lediglich zwei ansässige Betriebe (Burger King und 
Spielstation). Alle weiteren Grundstücke der Ludwig-Erhard-Straße blieben unverändert. 
 
Dem Plan entsprechend könnte eine Straßennamensgebung „VR-Campus“ für den 
markierten Bereich erfolgen. 
 



 
 
Die Bezeichnung „VR-Campus“ entspricht dem modernen Charakter des Bauvorhabens, 
unterstreicht die zentrale Bedeutung des Standorts und kann positive Strahlkraft für weitere 
Ansiedlungen im Gewerbegebiet entfalten. Eine derartige Benennung ist insbesondere bei 
größeren Verwaltungs- oder Technologiezentren heute üblich und fördert die 
Wiedererkennbarkeit. 
 
Die Ansiedlung der VR Bank RheinAhrEifel eG ist ein herausragendes städtebauliches, 
wirtschaftliches und steuerliches Zukunftsprojekt für die Stadt Mendig. Die Umbenennung 
eines Straßenabschnitts ist daher auch als symbolisches Zeichen der Unterstützung durch 
die Stadt zu werten – vergleichbar mit der gängigen Praxis, besondere Investitionsstandorte 
entsprechend sichtbar zu machen.  
 
 
 
Hinweis zur Finanzierung: 
 
Keine Auswirkung 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Stadtrat, dem Antrag der VR Bank RheinAhrEifel eG auf 
Umbenennung eines Teilbereichs der Ludwig-Erhard-Straße in „VR-Campus“ zuzustimmen. 
 
 
 



Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig     
Zustimmungen    
Ablehnungen     
Stimmenenthaltungen 
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